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Mitgliederversammlung der FF Gföhl am 19. Jänner 2018 
 
Im Gasthaus Haslinger fand am 19. Jänner 2018 die Mitgliederversammlung der FF Gföhl statt. 
Feuerwehrkommandant Josef Schübl konnte zur Veranstaltung auch Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger begrüßen, die den Feuerwehrmitgliedern namens der Gemeinde für den Einsatz dankte. 
Der umfangreiche Rechenschaftsbericht von Feuerwehrkommandant Josef Schübl über das Jahr 
2017 wurde sowohl mündlich, wie traditionsgemäß auch in schriftlicher Form präsentiert. Dabei 
wurde der Stadtgemeinde Gföhl für die finanzielle Unterstützung gedankt. 
Größte Investition des Jahres 2017 war der Ankauf von 70 neuen Feuerwehrhelmen mit einem 
Kostenaufwand von 16.268,20 Euro, wozu die Stadtgemeinde Gföhl einen Beitrag von 50 Prozent 
leisten wird. 
Oberverwalterin Renate Schmöger legte einen ausführlichen Bericht über die Kassengebarung 
des Jahres 2017 vor. Die Kasse wurde von Konrad Ernst und Josef Ettenauer geprüft und für in 
Ordnung befunden, weshalb der Kassenverwalterin seitens der Mitgliederversammlung die Entlastung 
erteilt wurde. Zu Kassaprüfern für das Jahr 2018 wurden Konrad Ernst und Lukas Gföhler bestellt. 
Ganze Arbeit leisteten auch wieder alle Sachbearbeiter: So wurden auch 2017 zahlreiche 
Reparaturen in Eigenregie durchgeführt. 
Von den Mitgliedern wurden insgesamt 15 Lehrgänge bzw. Fortbildungen absolviert. 

 
 
Sehr erfreulich ist die Entwicklung bei der 
Feuerwehrjugend, der bereits acht 
Mitglieder angehören.  
Jugend-Sachbearbeiter Lukas Gießrigl (er 
wird bei seiner Arbeit von Andreas Hein- 
reichsberger, Martin Hofbauer  und Georg 
Riegler unterstützt) berichtete über die 
zahlreichen Aktivitäten der 
Feuerwehrjugend, die hervorragend mit den 
Jugendgruppen der  Feuerwehren 
Eisengraben, Jaidhof und Seeb 
zusammenarbeitet, im Jahr 2017. 

 
Ehrenbrandrat Karl Braun berichtete als Projektbeauftragter über den Stand der Errichtung der 
neuen Atemluft-Füllanlage im Feuerwehrhaus Gföhl. Dabei wurde besonders der  Einsatz der 
großteils jungen Feuerwehrmitglieder hervorgehoben, die bisher Hunderte unentgeltliche Stunden 
bei der Errichtung geleistet haben. 
Die Homepage der FF Gföhl (www.feuerwehr.gfoehl.at) wurde im vergangenen Jahr insgesamt  
63.801  Mal aufgesucht, die Facebook-Seite /FFGfoehl hat bisher 442 Abonnenten. 
 
Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2018 (150 Jahre FF Gföhl): 
-  Abschnittsfeuerwehrtag am 16. März 2018 im Feuerwehrhaus Gföhl,  
-  Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb am 9. Juni 2018 in Gföhl, verbunden mit dem  
-  17. Platzlfest vom 8. – 10. Juni 2018.  
-  Blaulichttag gemeinsam mit Polizei und Rotem Kreuz am 9. September 2018 am Hauptplatz und 
-  öffentliche Festveranstaltung zum 150-Jahr-Jubiläum am 27. Oktober 2018 im FF-Haus Gföhl. 
-  samt Präsentation einer Festschrift, die von Ehren-Kommandant Karl Braun verfasst wird. 
 
Einsätze 2017: 

 
Die FF Gföhl absolvierte 2017 insgesamt  
106 Einsätze (14 Brand, 9 Brandsicherheitswachen, 
83 technische Einsätze, davon 24   bei Verkehrs-
unfällen und 3 bei Menschenrettungen). 
Dabei leisteten 616 Mitglieder 962 Einsatzstunden. 
Für sonstige Tätigkeiten (Ausbildung, Übungen, 
Jugendarbeit, Verwaltungstätigkeiten, etc.) wurden 
weitere 5.625 Stunden verzeichnet.  
Insgesamt haben die Mitglieder der FF Gföhl 2017 
rund 6.600 Stunden für die Allgemeinheit geleistet. 
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Personelles: 
Der Mannschaftsstand der FF Gföhl wies am 31.12.2017 insgesamt 96 Mitglieder auf (66 Aktive, 
23 Reserve und 7 Jugend). 
 
Drei Mitglieder (Ewald Braun, Manfred 
Schmotz und Ernst Zierlinger) wurden 
aufgrund des Erreichens ihres 65. Lebens-
jahres in die Reserve überstellt. 
Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger dankte 
dem anwesenden Ewald Braun mit der 
Ehrenadel in Bronze der Stadtgemeinde Gföhl. 
Ein Mitglied ist 2017 ausgetreten, Jan 
Heinreichsberger, Fabian Pinczker und 
Maximilian Schmöger sind in die 
Feuerwehrjugend eingetreten. 
 
Andreas Heinreichsberger erhielt die 
Fahrberechtigung für das TLF 4000. 
 
Beförderungen: 
Zum Hauptfeuerwehrmann: 
Matthias Aigner, Andreas Hut, Thomas Topf und Eduard Winkler. 
 

 „Die alte Garde und ein Steyr 586“:  
Unter diesem Titel brachte die nö Feuerwehrzeitung „BRANDAUS“  in der April-Ausgabe 2017 einen 
sechsseitigen Bericht über das TLF 2000, Steyr 586, Baujahr 1963, der FF Gföhl. 

 
Die „alte Garde“ Josef Tiefenbacher, 
Johann Lackner, Alois Tiefenbacher, Karl 
Braun, Leopold Hameder und Leopold 
Aschauer (im Bild von links) präsentierte  
damals das Fahrzeug.  
Das auf dem Kleinen Kühberg in Gföhl 
entstandene Bild diente auch als Grundlage 
für die Weintaufe 2017 des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes, wo Schauspieler-
Legend Karl Merkatz als Pate zur Ver-
fügung stand. Bei der Mitgliederver-
sammlung wurde an die Mitwirkenden ein 
von Karl Merkatz signiertes Foto samt  
Florianiwein übergeben. 

 

 

 

Bericht: Ehren-Brandrat Karl Braun 

Von links: Kommandant Josef Schübl, 2. Stellvertreter Gerald 
Riegler, Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger, Matthias Aigner, 
Ewald Braun, Thomas Topf, Andreas Heinreichsberger und  
1. Kommandant-Stellvertreter Gottfried Gießrigl. 


